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Möge das Bessere gewinnen!
Vortrag und Diskussion zur neuen 
Konzeptvergabe in Köln

Bernd Kiefer, Leiter Liegenschaftsabteilung

Dr. Marc Höhmann, Sachgebietsleiter sektorale 

Stadtentwicklungsplanung 

Haus der Architektur Köln, 31. Januar 2017
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Herausforderung des Wohnstandorts Köln
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Ziele

Abgeleitet vom StEK Wohnen sollen folgende Zielsetzungen 

verfolgt werden:

� Schaffung von bezahlbarem Wohnraum,

� Unterstützung von bestimmten Zielgruppen und 

Organisationsformen,

� Förderung des nachhaltigen Wohnungsbaus,

� Stärkung der sozialen Mischung der Kölner Veedel und

� Stärkung der Gestaltungsqualitäten im Wohnungsbau.
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� Vergabe nach Höchstgebot

� Direktvergabe

� Vergabe nach Konzeptqualität

Möglichkeiten und Rahmenbedingungen 
der Vergabe städtischer Grundstücke
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Grundsatzbeschluss des Rates 22.09.2016
Vergabe städtischer Grundstücke

� Geschosswohnungsbau

Konzeptvergabe für Grundstücke 

mit 10 oder mehr Wohneinheiten

� Ein- und Zweifamilienhäuser

Vermarktung von Ein- und Zweifamilienhausgrundstücken in 

städtebaulich sinnvollen Baublöcken/-feldern 

(ab 6 Grundstücken) nach Konzeptqualität

� Beteiligung von Liegenschaftsausschuss und 

Stadtentwicklungsausschuss
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Bestgebotsverfahren 
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Min. 70 Prozent

• Wohnungspolitik
• Städtebau/Quartier
• Funktion/Architektur
• Ökologie/Energie/Verkehr

Max. 30 Prozent

• Preisangebot

100 Prozent

• Konzeptvergabe
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Bewertungsmatrix
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Bewertungsmatrix
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Bewertungsmatrix

9Dezernat VI/Amt für Stadtentwicklung und Statistik Wohnungsbauforum, 04. Juli 2016



Bewertungsmatrix
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Bewertungsmatrix
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Verfahrensablauf
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• Auswahl des Grundstückes, Ermittlung des Verkehrswertes und 
Vorschlag der grundstücksspezifischen Bewertungsmatrix in 
fachressortübergreifender Arbeitsgruppe

22
• Beschluss der spezifischen Vergabekriterien

33
• Vermarktung des Grundstückes und Bewertung (Vorprüfung) der 

eingegangenen Konzepte

44
• Vergabebeschluss auf der Grundlage der Konzeptbewertung

ggf. weitere qualitätssichernde Verfahren
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Fragen und Diskussion

Dez. III/VI; 23/15 HDAK 31.01.2017



Städte mit Konzeptvergabeverfahren
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Konzeptioneller 
Mietwohnungsbau

Bestgebots-
verfahren
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Hamburg: Vergabe nach Konzeptqualität
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Ziel

Mit dem neuen Verfahren soll eine nachhaltige 
Stadtentwicklung mit maßgeschneiderten Konzepten 
ermöglicht werden, die sich klar an den Bedürfnissen 
vor Ort orientieren.

Art Bestgebotsverfahren (30% Preis – 70% Konzept)

Kriterien

Die Bemessung der Konzeptqualität erfolgt auf 
Grundlage von wohnungspolitischen, städtebaulichen 
und energetischen Bewertungskriterien.
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München: 
Konzeptioneller Mietwohnungsbau

16

Ziel

Durch langfristige Bindung und eine Begrenzung der 
Mietentwicklung bezahlbare Mietwohnungen für 
Münchener Haushalte entstehen zu lassen.

Art Konzeptausschreibung (ohne Preiswettbewerb)

Kriterien (z. B.)

Verpflichtung zum Mietwohnungsbau
Verbot der Eigenbedarfskündigung
Begrenzung der Erstvermietungsmiete
Verbot der Aufteilung nach dem Wohneigentumsgesetz
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